
#30TRANSFORMATION!
 JOURNALISMUS IM OSTEN: 30 JAHRE TRANSFORMATION 

 VIERTE GEWALT UNTER HOCHSPANNUNG. 

IN DER REIHE „30TRANSFORMATION!“ BEFASSEN WIR UNS MIT UNTERSCHIED-
LICHEN ASPEKTEN DER TRANSFORMATIONSPROZESSE 30 JAHRE NACH DER 
FRIEDLICHEN REVOLUTION IN OSTDEUTSCHLAND UND OSTMITTELEUROPA.

Der tiefgreifende Systemwechsel aller Bereiche des öffentlichen Lebens hat auch die 

Medienberufe in Deutschland und seinen Nachbargesellschaften massiv geändert. 

Viele Entwicklungen überlagerten sich – Privatisierung, Transnationalisierung, tech-

nische Beschleunigung der Berichterstattung, Aufkommen des Bürgerjournalismus, 

neue Verhaltensmuster im Medienkonsum, der Niedergang des Prints, das Wieder-

erstarken autoritärer Tendenzen, der Kampf um Objektivität und Neutralität in Zeiten 

von fake news und alternative facts. 

Welche Spuren hat die postkommunistische Transformation der Medien in Ostdeutsch-

land sowie in  Ostmitteleuropa hinterlassen? Kann man das historische Erbe im journa-

listischen Alltag sehen? Ist die Vertrauenskrise ein besonders schwerwiegendes Problem 

in postkommunistischen Mediensystemen? Wie koexistieren alte und neue Werte des 

Journalismus heute nebeneinander? Wie gestaltet sich der Generationenwechsel bei 

Medienmacher_innen sowie den Medienkonsument_innen? Was verliert man aus dem 

Blick, wenn man über den Journalismus im Osten redet?

Eine Veranstaltungsreihe der Friedrich-Ebert-Stiftung

1. OKTOBER 2020 
18 – 19 UHR 
(ONLINETALK)

IM GESPRÄCH:

JOSA MANIA-SCHLEGEL 
Reporter der Chefredaktion der 

Leipziger Volkszeitung

BÉLA WEYER 
Deutschland-Korrespondent von 

„Heti Világgazdaság“

MODERATION: 

DR. ANNA LITVINENKO
Institut für Publizistik und Kommunika- 

tionswissenschaft, Freie Universität 

Berlin

ANSPRECHPARTNER-INNEN:
Friedrich-Ebert-Stiftung  

Forum Berlin 
Franziska Richter & Franziska Schröter

Referat Mittel- und Osteuropa 
Kristin Linke & Alexey Yusupov

ORGANISATION:
Referat Mittel- und Osteuropa 
Svetlana Michailova
moe-ome@fes.de • Tel.: 030 26935 7739

Anmeldung per Mail an moe-ome@fes.de oder 
über diesen LINK bis 01.10.20 12 Uhr.

Wir versenden am 1.10.20 mittags die Einwahldaten 
und Hinweise zur Nutzung von Zoom per Mail direkt 
an alle Angemeldeten. Ausführliche Erläuterungen 
zum Datenschutz finden Sie hier: 
https://www.fes.de/digital/datenschutz-und-zoom

Die Veranstaltung findet auf Deutsch statt.

Die Veranstaltungsreihe der Friedrich-Ebert- Stiftung 
#30Transformation! ist eine Kooperation des 
Gesprächs  kreis „Soziale Demokratie in Ostdeutsch-
land“ der Ab teilung Politischer Dialog und des 
Referats Mittel- und Osteuropa (MOE) der Abteilung 
Internationaler Dialog.
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